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Zusammenfassung
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1. Motivation 

Meine Vorlieben und Neugier betreffend Wein und dem damit verbundenen Weinbau 
sind gross. Da ich im Baselbiet Wohnhaft bin und sehr stark mit meinem Heimatgebiet 
verbunden bin, haben mich diese Kriterien motiviert über das Baselbiet zu schreiben. 
 
Ich selbst habe privat auf meinem Grundstück einige Reben welche ich nun im dritten 
Jahr bewirtschafte. Mein Ziel wäre es in Zukunft selbst eine kleine Parzelle im Baselbiet 
pachten zu können, vorzugweise mit der Rebsorte Blauburgunder. 

 

2. Fragestellung/Zielsetzung 

Beim ersten Teil der Arbeit geht es darum einen Überblick über das Baselbiet zu 
erhalten, wie stark verbreitet der Rebbau ist, was für ein Klima und Böden sind 
vorzufinden, welche Rebsorten werden kultiviert und sind irgendwelche Trends zu 
erwarten?  
Anschliessend im zweiten Teil wird auf die Thematik der Klimaerwärmung eingegangen. 
Zuerst Global und anschliessend auf die Schweiz runtergebrochen bis hin zum 
Baselbiet. Das Ziel ist es herauszufinden wie die einzelnen Winzer und Produzenten mit 
dem Klimawandel umgehen. Ist der Klimawandel eher positiv, worauf muss in Zukunft 
vermehrt geachtet, was wird unternommen um weiterhin qualitativ guten Wein zu 
produzieren?  

 

3. Methodik 

Ich habe ich mir überlegt mit welchen Methoden es am sinnvollsten ist vorzugehen und 
ich am ehesten mit relevanten Informationen versorgt werden kann. Da ich bereits 
einige Winzer persönlich kannte, war ich rasch überzeugt dies mit Interviews und 
Gesprächen zu machen.  
Mit einigen Winzern hatte ich persönliche Gespräche mit anderen wiederum hatte ich 
telefonischen sowie schriftlichen Kontakt. Ferner habe ich viele Informationen aus dem 
Internet aus unterschiedlichsten Quellen erhalten. 

 

4. Inhalt 

Die Diplomarbeit „Baselbieter Weine - im jetzt und in der Zukunft“ ist in 9 Kapitel 
unterteilt (inklusive Literaturverzeichnis). 
Die Diplomarbeit besteht aus 4228 Wörtern. Der Anhang mit den Interviews besteht aus 
1519 Wörtern und umfasst 3 Seiten. 
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Kapitel 1: Vorwort 
 

Kapitel 2: Beinhaltet die Einleitung und, Zielsetzung der Arbeit. 
 

Kapitel 3:  Beschreibt das Vorgehen und zeigt wie das Ziel der Arbeit erreicht wird. 
 

Kapitel 4:  Präsentiert das Baselbiet mit den unterschiedlichen Regionen. Ferner 
dem Klima den Rebsorten und Weinstilen welche daraus resultieren. 
 

Kapitel 5:  Geht auf den Hauptteil der Arbeit ein, Der Globale sowie der Klimawandel 
im Baselbiet werden genauer betrachtet. Dabei wird auf den Huglin-Index 
eingegangen. Mittels zahlreichen Interwiews mit Produzenten und 
Winzern wurde die Situation in Bezug auf den Klimawandel im Baselbiet 
untersucht.  
Gleichzeitig wurde evaluiert, ob die Klimaveränderung eher positive oder 
negative Veränderungen für den Weinbau mit sich bringt. 
 

Kapitel 6: Dieses Kapitel fasst Kapitel 4 & 5 zusammen und beinhaltet ein 
Schlusswort. 
 

Kapitel 7:  Danksagung bei den zahlreichen Helfern. 
 

Kapitel 8: Literaturverzeichnis 

 
Kapitel 9:   Anhang; Zeigt die Aussagen meiner zehn Interviewpartner. 

 

 

5. Fazit  

Wir dürfen gespannt sein was für Weine wir in der Zukunft antreffen dürfen. 
Wahrscheinlich aber wird sich kurzfristig spürbar nur wenig verändern, die Stilistik der 
Weine wird sich eher langsamer und mittel bis langfristig verändern. Dennoch aber 
profitieren die unterschiedlichen roten Rebsorten vom Klimawandel und einige weisse 
Sorten müssen ev. in andere Lagen ausweichen um erneut ihr ganzes Potenzial zu 
zeigen. 

 


